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JOURNAL



Zwischencheck vor der Sommerpause Lesen Sie im aktuellen Fondsjournal… … warum die Zinstiefs wohl hinter uns liegen, wir aber noch keine nachhaltige Trendwende Richtung steigender Zinsen sehen. … warum uns das Griechenland-Thema zu keiner Neueinschätzung unserer Strategien bewogen hat und … warum man gerade im Umfeld der jüngsten Schwankungen übergeordnete Trends nicht aus den Augen verlieren darf.



07 I 2015



3 BANKEN-GENERALI FONDS



EDITORIAL



Sehr geehrte Damen und Herren! Finanzmärkte zeigen ein Wechselspiel zwischen Fakten und Emotionen. Dies war immer so und wird immer so sein und ist in der Geldanlage Chance und Risiko zugleich. Ob wir wollen oder nicht, auch zum Halbjahr 2015 müssen wir uns intensiv mit dem Griechenland-Thema beschäftigen, auch wenn man sich emotional wohl bereits dafür aufraffen muss. Auf Ebene der Börsenpsychologie kann man argumentieren, dass für die mittelfristige Perspektive der Finanzmärkte das sprichwörtliche Ende mit Schrecken besser sein kann als ein Schrecken ohne Ende. „GREXIT wäre ein Risiko für die Weltwirtschaft“ – dies waren Schlagzeilen und Aussagen in den vergangenen Wochen. Kann ein Land, das für etwa 1,8 % der Wirtschaftsleistung der EURO-Zone und für etwa 0,3 % der Weltwirtschaftsleistung steht, wirklich ein nachhaltiges Risiko für die Weltwirtschaft darstellen? Wohl nicht – außer wir reden uns alle täglich ein, dass dies so wäre. Börse ist zu einem großen Teil Psychologie, Konjunktur ist es letztendlich auch. Da gerade das aktuelle Umfeld in diesen Tagen kaum seriös zu prognostizieren ist, wollen wir uns vor der Sommerpause auf einen Faktencheck konzentrieren. Gerade wenn Tagesaktualitäten nicht planbar sind, gilt es die übergeordneten Trends nicht aus den Augen zu verlieren. Zusammengefasst auf fünf Punkte.



1) Renditetiefs liegen hinter uns, aber keine nachhaltigen Anstiege vor uns Wissen Sie noch, was die Finanzmärkte im Juni 2013 massiv beschäftigt hat? Der damalige FED-Chef Ben Bernanke hat mit seinen Kommentaren über ein mögliches Ende der US-Tiefzinspolitik für eine deutliche Korrektur an den Aktien- und auch an den Anleihemärkten gesorgt. Und heute – exakt zwei Jahre später? Die Leitzinsen sind immer noch nicht erhöht – und die Renditen länger laufender Staatsanleihen befinden sich im Seitwärtstrend. Mehr ist nicht passiert. In der EURO-Zone ist von einer ähnlichen Entwicklung auszugehen. Die Renditetiefs liegen wohl hinter uns. Negative Renditen über weite Teile des Staatsanleiheuniversums machen auch ökonomisch keinen Sinn. Weitere deutliche Zinsanstiege am langen Ende kämen für die Staatsfinanzen vieler Länder aber wohl viel zu früh und werden daher auch nicht stattfinden. Seitwärts unter Schwankungen ist daher unsere Markterwartung. Zinswenden brauchen Zeit. 2)



EZB bleibt bis September 2016 auf Kurs



Die kritischen Stimmen sind leiser geworden. Das Anleihekaufprogramm würde ohnehin nichts bringen und zudem würde die EZB gar nicht genügend Anleihen am Markt vorfinden – so viele Kommentare im ersten Quartal 2015. Kritisieren ist immer leichter als Agieren. Es gab genügend Anleihen. Die Inflationserwartung bewegt sich in die gewünschte Richtung, der EURO wurde vor allem zum US-Dollar deutlich geschwächt, die Konjunkturerwartung 2015 der EURO-Zone liegt bei mittlerweile 1,5 % nach nur



0,9 % noch zu Jahresbeginn, vor allem Länder wie Spanien machen beachtliche Fortschritte. Natürlich ist dies alles nicht allein der EZB zu verdanken. Es ist aber Faktum und somit ist eine Diskussion darüber eine rein philosophische ohne Mehrwert. Nur zur Erinnerung: Das Kaufprogramm ist auf 18 Monate ausgelegt – lediglich vier Monate sind bisher absolviert. 3) Expansive Notenbank prägt Zins, Aktien und Währung Dass Notenbanken über Anleihekäufe eine expansive Strategie der Geldmengenausweitung betreiben ist grundsätzlich nichts Neues. Es gibt historische Beispiele auch in der jüngeren Vergangenheit wie vor allem die USA oder auch Japan. Natürlich kann man aus diesen historischen Erfahrungen keine Garantien ableiten, aber eben doch gewisse Wahrscheinlichkeiten. Es ist wahrscheinlich, dass der jeweilige Aktienmarkt während dieser Gelddruck-Periode eine positive Entwicklung zeigt. Es ist wahrscheinlich, dass die jeweilige Währung zur Schwäche neigt – vor allem in Relation zu jenen Währungen ohne expansive Notenbankpolitik. Und es ist unwahrscheinlich, dass die Anleiherenditen deutlich steigen, da mit der Notenbank ein permanenter Käufer am Markt ist. Diese drei Wahrscheinlichkeiten treffen somit bis Herbst 2016 auch auf die EURO-Zone zu. Leider werden und wurden diese Tatsachen in den vergangenen Wochen vom Griechenland-Thema völlig überlagert. Auch die kommenden Tage und Wochen laufen wohl unter „Fortsetzung folgt“.



EDITORIAL



4)



Die Weltwirtschaft wächst gut 3 %



Der regionale Blick verstellt oft die Sicht auf die globale Welt. Geldanlage 2015 hat jedoch zwingend mit der globalen Brille zu erfolgen. Natürlich gibt es laufende Entwicklungen und Veränderungen. Zuletzt lief die Konjunktur in Europa etwas besser als erwartet – allerdings von tiefen Niveaus kommend. Die Zahlen in den USA waren etwas schlechter als erwartet – allerdings von hohen Niveaus kommend. Die Lage in den Emerging-Markets ist differenziert – und in einigen speziellen Fällen wenig überzeugend. Aber: 2014 wuchs die Weltwirtschaft insgesamt um gut 3 %, 2015 wird die Weltwirtschaft um gut 3 % wachsen und auch für 2016 liegen die Erwartungen in etwa auf diesem Niveau. Allen Krisen zum Trotz. Für global tätige Unternehmen ein solides Umfeld – und damit auch ein solides Argument für den Aktienmarkt, der von echter Überteuerung aus unserer Sicht weit entfernt ist. 5) Wenn die Schwankungen zunehmen – denken Sie an Punkt 1,2,3 und 4 Die vergangenen Wochen brachten Schwankungen – bei Anleihen, Aktien, Währungen und Rohstoffen. Die Wahrscheinlichkeit, dass dies auch in der vor uns liegenden Periode so sein wird, ist groß. Im historischen Vergleich ist eher das aktuelle Umfeld der Normalzustand. Man muss dies allerdings in Kauf nehmen, um mittelfristige Ertragschancen zu wahren. Wer diesen Weg nicht bereit ist mitzugehen, sollte eher eine grundsätzliche Diskussion über die Zusammensetzung seiner Geldanlage führen. Der Zusammenhang Risiko-Ertrag ist so alt wie die Finanzmärkte an sich – und tritt nur für temporäre Phasen in den Hintergrund.



Sollten während der Sommermonate – eventuell gerade in Ihrer wohlverdienten Urlaubszeit – wieder Volatilitäten die Finanzmärkte und damit die Medienwelt prägen, dann denken Sie an die Punkte 1 bis 4 dieses Monatskommentars. Diese Punkte werden weiterhin Gültigkeit haben, wenn wir uns am 1. September nach der Sommerpause wieder mit unseren Leitlinien melden. Griechenland-Risiko beherrschbar – Konstruktionsfehler der EURO-Zone bleiben Im Vergleich zu 2012 sind die Voraussetzung zur Bewältigung der Herausforderung Griechenland gut. Die Bankensysteme sind wesentlich stabiler, die Ansteckungsgefahren auf andere Länder sollten daher beherrschbar sein – zumal die EZB nunmehr über mächtige Mittel des Markteingriffes verfügt. Wie sich das Thema Griechenland in den kommenden Monaten entwickelt, ist heute offen. In einer Ära nach der Griechenland-Krise - oder nach Griechenland als EURO-Mitglied - wird die EURO-Zone um weiterführende Grundsatzdiskussionen nicht herumkommen. Kann es eine Gemeinschaft geben, der man zwar beitreten kann, deren Austrittsmodalitäten aber kaum geregelt sind? Ist eine gemeinsame Währung ohne ein gemeinsames Machtzentrum in Form einer Art Fiskalunion auf Sicht haltbar? Dass jeweils dezentral in den Ländern entschieden, aber gemeinschaftlich gehaftet wird, kann auf Sicht nicht funktionieren. Mittelfristig wird gerade der Fall Griechenland diese nötige Diskussion vorantreiben. Wer A sagt muss auch B sagen – zumindest irgendwann.



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Unser aktuelles Weltbild Gewichtung nach Assetklassen



Rohstoffe / Gold 10,00%



Unsere Aktionen im Juni •



Wir haben im Anleihebereich keine Veränderungen vorgenommen. Die durchschnittliche Restlaufzeit der Anleihen innerhalb der Fonds liegt bei unter fünf Jahren, sodass mögliche Schwankungen nur deutlich abgeschwächt durchschlagen.



•



Innerhalb des Aktienbereiches haben wir den Österreich-Anteil erhöht, da wir weiteres Aufholpotential sehen. Zudem haben wir Immobilien-Aktien beigemischt. Wir glauben an keine nachhaltige Zinswende und stufen daher den Sektor nach der deutlichen Korrektur der letzten Wochen als attraktiv ein.



•



Wir haben den Anteil Rohstoffe/Gold von 15 % auf 10 % reduziert. Die Bodenbildungsformationen sind zwar intakt - wir sehen aber unmittelbar keinen Treiber für eine deutliche Höherbewertung.



Cash 5,00%



Anleihen 45,00%



Aktien 40,00%



Anleihengewichtung



Inflationsschutzanleihen 15%



Aktiengewichtung



Unternehmensanleihen Österreich 20%



EmergingMarket Bonds 15%



Hochzinsanleihen 15%



Unternehmensanleihen Investmentgrade 20%



Währungen 15%



Immo-Aktien 5% Aktien Österreich 15%



Sachwerte-Aktien 10%



Aktien Europa 15% DividendenAktien 20%



Value-Aktien 35%



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Gewichtung der Einzelfonds



Cash



3BG Corporate-Austria



3BG Commodities 0 % - 100 % 3 B. Unternehmensanleihen-Fonds



3 B. Immo-Strategie 3 B. Sachwerte-Aktienstrategie



3 Banken Währungsfonds



3 B. Österreich-Fonds 3BG Bond-Opportunities



3 B. Europa Stock-Mix



3 B. Emerging Market Bond-Mix 3 B. Dividenden-Aktienstrategie 3 B. Inflationsschutzfonds 3 B. Value-Aktienstrategie Anleihen Aktien Rohstoffe / Gold Cash



Wertentwicklung seit Gründung 120,00% 118,00% 116,00% 114,00% 112,00% 110,00% 108,00% 106,00% 104,00% 102,00% 100,00% 98,00%



2015 Seit 1 Jahr Seit Gründung (30.12.2013) p.a.
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30.12.2013



Best of 3 Banken-Fonds



4,08 % 9,86 % 9,72 % Daten per 30.06.2015; Quelle: OeKB, Profitweb



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken-Fonds hauptsächlich in Anteile an anderen Kapitalanlagefonds investieren!



AKTIENMARKT AKTUELL



3 Banken Dividenden-Strategie 2021 – Fondsstart Per 1. Juli 2015 startet die 3 Banken Dividenden-Strategie 2021. Nach der Zeichnungsfrist im Juni ist der Fonds nunmehr geschlossen. Das Fondsvolumen liegt bei erfreulichen 47,5 Mio EUR. Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir starten mit den nachfolgend dargestellten 33 Einzeltiteln.



3 Banken Dividenden-Strategie 2021 Einzeltitel nach Branchen Comcast Bridgestone



Michelin Intel



Unilever Nestle



Microsoft SAP Buwog CA Immo



Finanz



Mondelez



Allianz



Gesundheit



Diageo



SEB



Industrie



Anheuser-Busch



US Bancorp



Kommunikation



Vodafone



Wells Fargo



Konsum nicht-zyklisch



Singapore Telecom



Abbvie



Deutsche Telekom



Bayer Johnson & Johnson



AT&T Österreichische Post Mayr-Melnhof GE Deutsche Post



BASF



Medtronic Merck Novartis Roche



Konsum zyklisch Technologie Immobilien



Daten per 30.06.2015



3 Banken Dividenden-Strategie 2021 Einzeltitel nach Währungen Wells Fargo Nestle Novartis US Bancorp Mondelez Roche Microsoft Allianz Merck Anheuser-Busch Johnson & Johnson Intel



BASF Bayer Buwog



GE Comcast AT&T



CA Immo Deutsche Post



Abbvie Singapore Telecom



Deutsche Telekom Mayr-Melnhof



SEB Medtronic Bridgestone Michelin Vodafone Österreichische Post Diageo SAP Unilever



Euro-Raum Großbritannien Japan Schweden Singapur Schweiz USA



Daten per 30.06.2015



ZWISCHENCHECK VOR DER SOMMERPAUSE



Zinswenden brauchen Zeit Die Diskussion über die mögliche Zinswende in den USA ist mittlerweile zwei Jahre alt. Stattgefunden hat die Wende bis dato nicht – weder im kurzen Bereich noch am langen Laufzeitenende. Die kommende Phase in der EURO-Zone dürfte ebenfalls eher ein volatiler Seitwärtstrend werden – aber noch keine nachhaltige Trendwende Richtung deutlich steigender Zinsen. Dies käme aus Sicht der Staaten auch viel zu früh…



US-Zinsenwende-Diskussion geht ins 3. Jahr… Rendite 10-jährige Staatsanleihen USA % 5,4 5,2 5,0 4,8 4,6 4,4 4,2 4,0 3,8 3,6 3,4 3,2 3,0 2,8 2,6 2,4 2,2 2,0 1,8 1,6 1,4 1,2



US Staatsanleihen 10 Jahre Ben Bernanke Beginn Diskussion Zinswende



Die Diskussion um die Zinswende in den USA begann im 2. Quartal 2013 (Ben Bernanke, „Tapering“).
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Zwei Jahre später ist die echte Wende immer noch nicht vollzogen…



Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



EURO-Zone – Tiefs liegen hinter uns, aber kein deutlicher Anstieg vor uns Rendite 10-jährige Staatsanleihen Österreich, Deutschland, Italien, Spanien %9 Spanien Österreich Italien Deutschland



8 7 6



Die RenditeTiefststände liegen wohl hinter uns.



5 4



Die nächste Phase dürfte ein Seitwärtstrend unter Schwankungen sein.
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Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



ZWISCHENCHECK VOR DER SOMMERPAUSE



Notenbanken als Orientierungsgeber Die Verankerung höherer Inflationserwartungen ist das zentrale Ziel des EZB-Kaufprogramms –zuletzt gab es eine klare Entwicklung in die gewünschte Richtung. Die EZB wird das Kaufprogramm bis September 2016 wie kommuniziert umsetzen. Die US-Notenbank FED bereitet die Märkte gut auf eine erste Zinserhöhung vor – diese wird im Herbst kommen aber nicht der Beginn einer Serie sein. Insgesamt bleibt der fundamentale Rückenwind für den Dollar intakt.



Die Deflationsangst weicht… Ölpreis prägt Inflationserwartung – Inflationserwartung prägt langfristigen Zins % 2,00
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- sehr spät, aber doch!
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Ölpreis Brent in Dollar (rechte Skalierung) Inflationserwartung EURO-Zone 5 Jahre (linke Skalierung) Rendite 10-jährige Staatsanleihen Deutschland (linke Skalierung)



Anleihemarkt reagiert auf die von der EZB erhoffte Änderung der Inflationserwartung



Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



EZB und FED in unterschiedlichem Zyklus EZB Bilanzsumme wird weiter stetig wachsen, jene der FED geht seitwärts 5000
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Die EZB steigert die Bilanzsumme bis September 2016. Die FED hält still…
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Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



ZWISCHENCHECK VOR DER SOMMERPAUSE



Wirtschaftsumfeld ist solide Griechenland & Co verstellen oft den Blick auf die fundamentalen Daten. Die Prognosen für das Wachstum der EUROZone wurden zuletzt nach oben revidiert – vor allem Länder wie Spanien zeigen eine beachtlich positive Entwicklung. Positive Gewinnrevisionen bei europäischen Unternehmen sind wahrscheinlich. Die USA-Erwartungen wurden zuletzt etwas reduziert – bleiben aber solide. Die Lage in den Emerging-Markets dagegen ist sehr differenziert zu sehen.



Beachtlich stabile Weltwirtschaft 3 % Weltwirtschaftswachstums als stabile Basis für globale tätige Unternehmen 8,0% 6,7%



7,0% 6,0%



2015 wächst die Weltwirtschaft um etwa 3 % - so wie 2014. Trotz aller Krisenherde.



5,0% 4,0% 3,0%
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2,5%
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Japan
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1,0%



Aber: Europa zuletzt nach oben revidiert, USA zuletzt nach unten revidiert.



0,0% Global



China



USA



Eurozone



OECD, Daten per Juni 2015



Emergings-Markets - sehr differenzierte Lage Zuletzt teilweise Kapitalabflüsse (Chart: Entwicklung einzelner Währung in Relation zum US-Dollar) 5 0 -5 - 10 - 15



% % % % %



Viele Währungen aus den EmergingMarkets sind gegenüber dem US-Dollar klar im Abwärtstrend.



- 20 % - 25 % - 30 % - 35 % - 40 % - 45 % - 50 %



Deutliche Zinserhöhungen in den USA würden dies noch verstärken.
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- 55 % - 60 % - 65 %



Brasilianischer Real Türkische Lira Südafrikanischer Rand Indische Rupie Indonesische Rupiah



Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



ZWISCHENCHECK VOR DER SOMMERPAUSE



Aktienmarkt nicht billig und nicht teuer, Bodenbildung bei Gold/Rohstoffen Die Bewertung der globalen Aktienmärkte liegt in etwa im langjährigen Schnitt – weder sonderlich billig noch sonderlich teuer. Auch im relativen Vergleich mit Anleihen gibt es trotz der Zinsbewegung der letzten Wochen keine wesentliche Änderung. Der Bereich Gold/Rohstoffe ist derzeit wenig im Fokus. Gerade deswegen nicht aus den Augen verlieren – auch wenn unmittelbar wohl keine nachhaltige Änderung zu erwarten ist.



Aktien versus Anleihen Rendite Unternehmensanleihen und Dividenden-Rendite Aktien (jeweils EURO-Zone) 4,00% Dividendenrendite höher als Anleihenverzinsung



3,00% 2,00% 1,00%



Dividendenrendite von EURO-Aktien aktuell um etwa 2 % höher als Rendite der Unternehmensanleihen.



0,00% -1,00% -2,00% Dividendenrendite niedriger als Anleihenverzinsung



-3,00% -4,00%



Argumente pro Aktienmarkt sind grundsätzlich intakt.



Dividendenrendite abzgl. Verzinsung von Unternehmensanleihen
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Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



Gold und Rohstoffe Auf den Absturz folgt die Bodenbildung – aber noch keine bestätigte Trendwende… % % % % % % % % % % % % % % % %



Rohstoff-Index in Dollar Gold in Dollar



Sachwerte wie Gold und Rohstoffe nach Abwärtstrend in Bodenbildungen.
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Daten per 30.06.2015; Quelle: Bloomberg



Fondsdatenblätter Informationen zu allen unseren Fonds finden Sie tagesaktuell auf www.3bg.at.



Fondsüberblick Die technischen Daten geben Ihnen detaillierte Auskunft über unser gesamtes Portfolio. Alle Performance-Werte finden Sie tagesaktuell auch auf unserer Homepage www.3bg.at.



ÜBERBLICK



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 30.06.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



AT0000856323



7,19 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,20 am 03.12.2014



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



AT0000679444



10,57 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,08 am 03.12.2014



3 Banken Europa Bond-Mix



AT0000986344



8,40 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,16 am 03.12.2014



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



AT0000838602



6,89 EUR



1,00%



Ausschütter



EUR 0,10 am 03.12.2014



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



AT0000760731



13,05 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,45 am 04.03.2015



ANLEIHEFONDS 3 Banken Euro Bond-Mix (A)



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



AT0000760749



21,37 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,27 am 04.03.2015



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



AT0000753173



19,85 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 06.05.2015



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



AT0000615364



111,57 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 2,20 am 03.12.2014



3 Banken Inflationsschutzfonds



AT0000A015A0



13,00 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.07.2015



3 Banken Währungsfonds (A)



AT0000A08SF9



10,50 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,23 am 06.05.2015



3 Banken Währungsfonds (T)



AT0000A08AA8



12,52 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 06.05.2015



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



AT0000A0A036



12,09 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,63 am 05.08.2014



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



AT0000A0A044



14,91 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 05.08.2014



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Amerika Stock-Mix



AT0000712591



18,25 USD



3,50%



Thesaurierer



USD 0,42 am 03.07.2015



3 Banken Dividend Stock-Mix



AT0000600689



10,89 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,35 am 19.01.2015



3 Banken Europa Stock-Mix



AT0000801014



9,08 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.12.2014



3 Banken Global Stock-Mix



AT0000950449



16,81 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,01 am 23.12.2014



3 Banken Österreich-Fonds



AT0000662275



27,24 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,60 am 02.04.2015



Generali EURO Stock-Selection (A)



AT0000810528



7,83 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,20 am 18.03.2015



Generali EURO Stock-Selection (T)



AT0000810536



14,25 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 18.03.2015



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



AT0000701156



15,60 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,20 am 03.07.2015



3 Banken Value-Aktienstrategie



AT0000VALUE6



0,00 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,72 am 03.07.2015



AKTIENFONDS



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



AT0000A0S8Z4



11,58 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 03.12.2014



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



AT0000A0XHJ8



13,39 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,38 am 04.03.2015



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten Stichtag: 30.06.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Aktien-Dachfonds



AT0000784830



16,77 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Klassik



AT0000986351



108,71 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,69 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Wachstum



AT0000784889



15,60 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Dynamik



AT0000784863



15,19 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,04 am 03.10.2014



3 Banken Emerging-Mix



AT0000818489



27,08 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2014



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



AT0000637863



10,32 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,40 am 05.08.2014



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



AT0000744594



15,56 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 05.08.2014



3 Banken European Top-Mix



AT0000711577



13,34 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.07.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



DACHFONDS



MANAGEMENTKONZEPTE 3 Banken Wertsicherungsfonds I



AT0000633177



111,87 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 02.04.2015



3 Banken Portfolio-Mix (A)



AT0000817838



4,85 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,15 am 03.12.2014



3 Banken Portfolio-Mix (T)



AT0000654595



7,53 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.12.2014



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



AT0000619044



8,50 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,25 am 17.12.2014



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



AT0000619051



12,71 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 17.12.2014



3 Banken Protect Plus-Fonds



AT0000A04H59



7,15 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,26 am 04.03.2015



3 Banken Immo-Strategie



AT0000A07HD9



12,88 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.12.2014



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



AT0000A0ENV1



11,74 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2014



Best of 3 Banken-Fonds



AT0000A146V9



11,48 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,01 am 03.09.2014



Generali Vermögensaufbau-Fonds



AT0000A143T0



106,19 EUR



4,00%



Ausschütter



EUR 1,00 am 05.03.2015



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



SPEZIALTHEMEN



ISIN



Errechneter Wert



3 Banken Top-Rendite 2019



AT0000A10KC9



109,22 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 3,50 am 03.10.2014



3 Banken Top-Rendite 2019/2



AT0000A13EE2



106,67 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 2,90 am 04.03.2015



3 Banken KMU-Fonds



AT0000A06PJ1



11,66 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 02.04.2015



3 Banken Dividenden Strategie 2015



ATDIVIDENDE0



#NV EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 4,63 am 10.06.2015



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Stichtag: 30.06.2015



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Euro Bond-Mix (A)



2,50%



AT0000856323



02.05.1988



5,21



3,24



3,92



4,23



1,35



-1,10



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



2,50%



AT0000679444



20.08.2002



3,97



3,24



3,94



4,22



1,33



-1,12



3 Banken Europa Bond-Mix



2,50%



AT0000986344



01.07.1996



4,38



3,27



3,03



2,61



1,17



-0,83



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



1,00%



AT0000838602



03.02.1997



2,73



2,04



0,94



0,52



-0,15



-0,29



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



2,50%



AT0000760731



13.12.1999



5,93



5,28



6,72



6,66



3,99



-2,34



ANLEIHEFONDS



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



2,50%



AT0000760749



13.12.1999



5,92



5,29



6,72



6,65



3,97



-2,36



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



4,00%



AT0000753173



01.03.2000



5,84



4,36



4,77



2,34



2,74



2,11



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



2,50%



AT0000615364



17.09.2004



3,89



3,54



3,03



2,47



0,90



-0,67



3 Banken Inflationsschutzfonds



2,50%



AT0000A015A0



01.06.2006



3,51



3,33



3,75



1,09



0,23



3 Banken Währungsfonds (A)



3,00%



AT0000A08SF9



03.03.2008



3,77



1,79



2,32



6,74



2,56



3 Banken Währungsfonds (T)



3,00%



AT0000A08AA8



03.03.2008



3,77



1,79



2,33



6,81



2,58



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



3,00%



AT0000A0A036



01.07.2008



6,68



5,03



4,92



1,16



-0,41



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



3,00%



AT0000A0A044



01.07.2008



6,69



5,03



4,95



1,22



-0,40



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



AKTIENFONDS



1)



3 Banken Amerika Stock-Mix in USD



3,50%



AT0000712591



02.04.2001



4,52



5,93



13,63



14,91



3,46



-0,16



3 Banken Dividend Stock-Mix



3,50%



AT0000600689



01.03.2005



4,69



4,51



9,15



14,41



12,29



8,93



3 Banken Europa Stock-Mix



5,00%



AT0000801014



01.07.1998



1,48



3,64



11,30



19,75



11,15



14,79



3 Banken Global Stock-Mix



3,50%



AT0000950449



23.11.1994



4,68



3,39



11,37



17,58



16,01



5,99



3 Banken Österreich-Fonds



3,50%



AT0000662275



28.10.2002



11,73



3,19



8,74



14,28



6,98



18,11



Generali EURO Stock-Selection (A)



5,00%



AT0000810528



04.01.1999



2,33



3,96



10,47



20,23



14,47



13,82



Generali EURO Stock-Selection (T)



5,00%



AT0000810536



04.01.1999



2,32



3,96



10,46



20,21



14,43



13,88



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



5,00%



AT0000701156



01.10.2001



3,36



5,97



9,94



15,24



18,72



8,79



3 Banken Value-Aktienstrategie



5,00%



AT0000VALUE6



16.05.2011



0,00



0,00



0,00



0,00



6,71



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0S8Z4



02.01.2012



4,51



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0XHJ8



26.11.2012



14,10



10,37



4,23



18,94



6,10



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Kontound Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Stichtag: 30.06.2015



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Aktien-Dachfonds



4,00%



AT0000784830



01.07.1999



3,30



5,80



11,89



18,36



26,95



11,36



3 Banken Strategie Klassik



3,00%



AT0000986351



17.06.1996



4,50



3,58



4,23



5,08



5,74



3,64



DACHFONDS



3 Banken Strategie Wachstum



5,00%



AT0000784889



01.07.1999



2,87



6,25



13,23



19,46



21,11



12,55



3 Banken Strategie Dynamik



3,50%



AT0000784863



01.07.1999



3,09



3,90



5,66



8,02



9,20



6,22



3 Banken Emerging-Mix



5,00%



AT0000818489



01.10.1999



6,81



7,08



4,43



7,46



16,22



13,73



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



3,00%



AT0000637863



03.09.2003



4,03



3,93



3,90



5,11



3,91



1,68



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



3,00%



AT0000744594



02.05.2000



3,95



3,93



3,90



5,09



3,87



1,77



3 Banken European Top-Mix



4,00%



AT0000711577



02.04.2001



2,18



3,93



8,87



14,77



16,20



17,22



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



10 Jahre p.a.



5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Wertsicherungsfonds I



3,00%



AT0000633177



02.01.2004



1,36



0,92



0,08



0,43



0,01



1,41



3 Banken Portfolio-Mix (A)



3,00%



AT0000817838



01.09.1998



2,82



2,67



5,99



8,72



7,89



3,63



MANAGEMENTKONZEPTE



3 Banken Portfolio-Mix (T)



3,00%



AT0000654595



18.02.2003



3,89



2,68



6,01



8,77



8,02



3,72



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



5,00%



AT0000619044



01.10.2004



2,72



2,61



1,35



3,13



8,25



4,42



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



5,00%



AT0000619051



01.10.2004



2,71



2,59



1,31



3,09



8,08



4,35



3 Banken Protect Plus-Fonds



5,00%



AT0000A04H59



16.03.2007



-0,13



1,68



3,60



-7,66



0,90



3 Banken Immo-Strategie



4,00%



AT0000A07HD9



29.10.2007



3,74



8,99



16,24



19,13



6,98



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



3,50%



AT0000A0ENV1



14.09.2009



3,23



1,98



1,91



6,24



4,26



Best of 3 Banken-Fonds



3,00%



AT0000A146V9



30.12.2013



9,72



9,86



4,08



Generali Vermögensaufbau-Fonds



4,00%



AT0000A143T0



02.01.2014



4,76



5,47



4,56



Ausgabeaufschlag



ISIN



Rücknahmegebühr



Fondsbeginn



Beginn p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Top-Rendite 2019



0,75%



AT0000A10KC9



0,75%



15.07.2013



6,31



2,10



0,09



3 Banken Top-Rendite 2019/2



0,75%



AT0000A13EE2



0,75%



02.12.2013



5,95



2,29



0,30



SPEZIALTHEMEN



1)



3 Banken KMU-Fonds



3,50%



AT0000A06PJ1



------



01.10.2007



2,58



3 Banken Dividenden Strategie 2015/2



1,50%



AT0000A0KLD0



0,75%



02.11.2010



7,78



5 Jahre p.a.



3,08



3 Jahre p.a.



4,71



2,17



2,08



11,76



7,58



3,11



1) Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



Herausgeber und Medieninhaber: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. A-4020 Linz, Untere Donaulände 28, Tel. 0732/7802-37430, Fax 0732/7802-37478



DISCLAIMER: Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, welche ausschließlich der Information der Anleger dient und keinesfalls ein Angebot, eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage- oder anderen Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Zeitpunkt der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen übernommen, sodass etwaige Haftungs- und Schadenersatzansprüche, die insbesondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhafter oder unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung durch eine qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten Investmentfonds sollten die wesentlichen Anlegerinformation (KID) ivm dem aktuellen Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten Prospekte/Informationsdokumente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen Fassung stehen dem Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie den Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in der Vergangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zulassen. Die dargestellten Wertentwicklungen berücksichtigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder Weitergabe ist ohne vorherige Erlaubnis untersagt. WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 



Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute Return-Mix kann bis zu 45 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.







Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-Fonds kann bis zu 30 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.



RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCHLAND: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, und die diese Fonds betreffenden Angaben ausschließlich für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix, 3 Banken KMU-Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 % - 100 %, 3 Banken Dividenden-Strategie 2021 und Best of 3 Banken-Fonds. Ausführliche, auf den letzten Stand gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikation angeführten Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-vonMiller-Ring 38, D-80333 München, auf. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe.



e-mail: [email protected]



WISSEN WAS MEHR BRINGT



www.3bg.at



























Empfehlen Sie Dokumente
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3 banken-generali fonds 02 2015 - 3 Banken Generali Investment 

04.02.2015 - QUALCOMM INC. 2,70% IT. BRIDGESTONE CORP. 3,46% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. COACH INC. 3,25% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. MICHELIN.
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3 banken-generali fonds 11 2015 - 3 Banken Generali Investment 

30.10.2015 - Die Liste der Nachteile ist jedoch lang. Die EZB hat sich hÃ¶heren .... Gibt es auch risikoreichere Alternativen? Die Suche nach Rendite stÃ¼tzt ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen 
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3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 12 2015 - 3 Banken Generali Investment 

03.12.2015 - Geschichte alle Antworten liefern kÃ¶nnte, dann wÃ¼rde die Liste der reichsten. Menschen der Welt ausschlieÃŸlich aus Bibliothekaren ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein 
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Renditen von Staatsanleihen Ã¼ber verschiedene Laufzeiten. Teile des Universums weisen Negativrenditen aus. Daten per 30.04.2015; Quelle: Bloomberg. Entwicklung Goldpreis. Gold in US-Dollar in Bodenbildung, Gold in EURO â€“ fÃ¼r den EURO










 


[image: alt]





3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - US-Wirtschaft, die um etwa drei Prozent wÃ¤chst, mÃ¼sste eine erste .... etwa Brasilien, Chile, Indien, Indonesien, Russland, SÃ¼dafrika oder die TÃ¼rkei. ... Jul.2014. Aug.2014. Okt.2014. Nov.2014. JÃ¤n.2015. Feb.2015. Apr.2015. Brasili
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Juli 2015 startet die 3 Banken Dividenden-Strategie 2021. ..... fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Börse ist zu einem großen Teil Psychologie, Konjunktur ist ... wartung. Zinswenden brauchen Zeit. 2) EZB bleibt bis September 2016 auf Kurs.
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3 banken-generali fonds 11 2014 - 3 Banken Generali Investment 

INTEL CORP. 2,92% IT. TOYOTA MOTOR CORP. 3,04% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. BRIDGESTONE CORP. 2,96% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. LYONDELLBAS.IND.A. 3,05% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe. DT.TELEKOM AG NA. 3,06% Telekommunikationsdienste. VERIZON COMM. INC. 3,0
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3 banken-generali fonds 09 2016 - 3 Banken-Generali Investment 

05.09.2016 - FÃ¼r weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe. e-mail: ...
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3 banken-generali fonds 03 2016 - 3 Banken-Generali Investment 

03.03.2016 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im .... kundenspezifischen Konto- und DepotgebÃ¼hren nicht berÃ¼cksichtigt.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2016 

05.07.2016 - Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 MÃ¼nchen, auf.










 


[image: alt]





3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2016 

05.07.2016 - Aktien sind nicht Ã¼berteuert, aber die einfachen Gewinne sind gemacht, die ... Aktien EURO sind dank EZB bevorzugt. ... Deutsche Telekom.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2016 

05.07.2016 - was die Bank of Japan stÃ¶rt und die NervositÃ¤t erhÃ¶ht. ..... Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 12 2015 

03.12.2015 - Schwerpunkt sind derzeit Gesundheit und ... Verizon. Wells Fargo. Euro-Raum. GroÃŸbritannien. Schweiz. USA. Japan. Coca-Cola. Diageo.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

aus dem aktuell bescheidenen Wirtschaftswachstum. Ã–sterreichs und den Chancen der Wiener BÃ¶rse her- stellen. Ein unzulÃ¤ssiger Schluss â€“ die Mehrzahl der.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im Rahmen der .... in HÃ¶he von 5,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und De- ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - bank (EZB) in den Mittelpunkt rÃ¼cken wird war klar, dass auch die ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ...... mit der Verwaltung, dem Marketing, Handel oder Verkauf der An- teile am 3 ...










 


[image: alt]





3 BANKEN-GENERALI FONDS 12 2015 

03.12.2015 - 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft dabei die nachhaltige ...... fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333. MÃ¼nchen ...










 


[image: alt]





3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ..... welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

nun massiv auf die ErtragsstÃ¤rke von Banken und Ver- ...... anderer in dieser Publikation angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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